
11- Li' 98 der Beilagen zu den stenographischen Protokollen des /";ativnalrales 

XIII. Gesetzgebungsperiode 

DER BUNDESMINISTER 
FlJR BAUTEN UND TECHNIK Wien, 1975 07 09 
Zl. 10.101/71-1/1/75 
Parlamentarische Anfrage Nr.2128 
der Abg.Suppan und Gen., betr~ 
die Südautobahn -J? inanz ierung 

An den 

Herrn Präsidenten des Nationalrates 
Anton BENYA 

Parlament 
1010 WIEN 

~099/A.B. 
'zu Q42~ /J. 

1 O. JULI 1975 fräs. am .... _............... . 

Auf die Anfrage Nr.2128, welche die Abgeordneten Suppa~ 

und Genossen in der Sitzung des Nationalrates am 16.5 •. 

1975, be'treffend dieSüdautobahn-:B'inanzierung an mich ge­

richtet haben, beer~e ich mich folgendes mitzuteilen. 

Im .Hinblick auf die Bedeutung einer durchgehenden Befahr­

barkeit der Südautobah:ti. 1 .. 2, sind der Bundesminister für 

Finanzen und ich anläßlich einer Aussprache über Probleme 

des Bundesstraßenbaues arn 23 .. Feber 1975 übereingekommen, 

die Beamten beider Ressorts mit einer Prüfung der !>1öglich­

keiten eines beschleunigten Ausbaues zu beauftragen • 

. ' Das vorläufige ,Ergeb..l1is wurde in einem Bericht des Bundes­

ministeriums für Bauten und Technik zusammengefaßt und dem 

Bundesmlnisterium für Finanzen zur weiteren prüfung hin­

sichtlich der budgetmäßigen DurchfUhrbarkeit übermittelt. 

Es wurden die folgenden Ausbauvarianten untersucht: 

1_) Durchgehender Au sbau der gesamten Strecke 
Wien - Villach/Staatsgrenze; 

2.) Ausbau der Teilstrecke Seebenstein - Hechsel -' Hartberg ~ 
der Umfahrung Gleisdorf und der Teilstrecke Hooskirchen -
Pack - Griffen; 
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3.) Ausbau der rreilstrecke Hooskirchen - Pack - Griffen. 

Die heiden ersten Varianten erfordern einen ge~Taltigen 

Finanzierungsbedarfo Die Ausfüpxung der Variante 1.) wUrde 

unter Berücksichtigung der laufenden Kostensteigerungen 

mindestens S 30,7 Hd erfordern, die Variante 2.) mindestens 

S 20,8 Mdc Nach Abzug der aus den Hitteln der Bundesmi­

neralölsteuer eingeplanten Bauraten verbleibt noch ein Zu­
sa tz finanz ier .. :mg sbedar f in Hö he von S 24 i 8 Hd, be z '\'1. 

S 11,1 Hd einschließlich auflaufender Verzinsung bis l'1.it­

te der 80-iger JahreA Die variante.3.} erfordert ein­

schließlich der Kostensteigerungen rd ~ S 11,6 Hd. 

t·lit der AusfUhrung der Variante 3 ~ f 'lflÜrdedurch den Aus­

bau der rreilstrecke l100skirchen - Pack - Griffen den Ver-

kehrsteilnemucrn zwischen Gleisdorf und Griffen eine rd. 

120 km lange Strecke zur Verfügung stehen, die durch die 

üh-arwindung der Pack und des Griffene.r Berges von großer. 

Bedeutung für einen flüssigen Verkehrsablauf ist. Von den 

rd. 378 km Gesruatstrecke der Südautobahn stünden damit 

einschließlich der bestehenden Strecken 231 km oder 61,1% 

unter Verker.r, wobei in den Z~lischenstücken gu~c ausgebaut::e, 

zum Teil mit I<riechs'Ouren versehene Bu.ndesstraßen einen .. . 

zügigen VerkecIsablauf gewährleisten. 

Als aussichtsreichster Finanzierungsmodlls 'ltJUrde im Hin­

blick auf den beträchtlichen Bedarf an Zusatzfinanzierung 

eine Kombination von Bundesmineralölsteuer, nicht rückzahl­

barer Zuschüsse der ooteiligten Bundesländer und I·littel 

aus dem a.o .. Haushalt des Bundes, beZl'l. Kapitalmarkt erachtet. 

Eine Vorfinanzierung über eine Finanzierungsgesellschaft 

durch ausschließliche Kreditaufbringung auf dem Kapitalmarkt 

erscheint ~;egen der hohen Folgebelastungen für die Verzin­

sung und Tilgung des erforderlichen Fremdkapi>cals prob:i:e­

matisch. Die Frage einer Bemautung als alleinige Finanzie-' 

.. 
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rungsmöglichkeit vlUrde nicht. in Er\'J'ägung gezogene 

Lü Hinblick auf. eine erforderliche Beteiligung der berü.~..r-­

ten Bundesl.2tnder und zUX' Bespr<~chung aller l;lögliclü;:eit:en; 

die eine Beschleunigung des Ausbaues zum Ziele haben, sind 

der Herr Finanzmini.ster und ich übc~reingekorr1r.1enr eine ge­

meinsa'cl.c Besprechung mit den in BetrachJc kom.111Emden Landes­

hauptmännern durchzuführen" Federführend hiefür ist aas 

B'Lmdesrnini.steri'UIl1 für Finanzen. Erst nach 2\bklärung alle:c 

StarldpUl11~t~e 1 \-lc:tde.ll cl:J.e korllcreten. 11öglichl:.eiten für eil'1.e~l 

rascheren 1msbau feststehen~ 

In dieseln Zusfu-mnenhange kann nicht i..i.neritlähnt: bleiben., daf\ 

mit der Freigabe eines Teiles der stabilisierungsquote, 

(lit.~ m:tt :\;lch~cl-;,eitsbef::tchluß jli.1 l'Jationalra.t CLu 16~. 5 .. 1975 

forc:Lerten Ausbau der Südautobab ... J. zur Ve3:fügung ':JesJcelJ.t: 

vlUrde, wovon (~in großer Teil für die l:.ussch:'ceibung 7011 

Brückenbauvorhaben der Südautoba.r.1l1im Bereiche Pack­

sattel - Schiefling de...'il Bundesland Kärnten zur Verfügung 

gestellt \-lorden ist .. 

r.-1it dem Hehrheitsbeschluß des Nationalrates vom 307.1975 

über die Freig-abe der r.estlichen Teile der Stabili­

sierungs- lmd :Konjunkturb--21ebungsc.;.uote ~lUrde ein \vei-" 

terer Betrag von S 100 !-lio für 

balm freigegeben .. 

.... 
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